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	Anfrage von:


	VDE Prüf- und Zertifizierungsinstitut



	Thema:


	Kennzeichnung von Endgeräten die Komponenten der 

Laserklasse 1 beinhalten.

	Bezug:

Norm, Abschnitt

Gesetz, Richtlinie


	EN 60950

EN 60825, 5.2; 5.8; 6.2

	Frage:


	Werden in Endgeräten Einzelteile der Laserklasse 1 eingesetzt, die selber im Inneren eine höhere Laserklasse beinhalten, ist dann eine Kennzeichnungspflicht für den Endgerätehersteller entbehrlich?



	Lösungs-

Vorschlag:

	Werden in Endgeräten Baugruppen oder Einzelteile der Laserklasse 1 eingesetzt, die selber im Inneren eine höhere Laserklasse beinhalten, so ist eine Kennzeichnungspflicht nach Abschnitt 5.2 und 5.8 für den Endgerätehersteller entbehrlich wenn:

An der Baugruppe oder dem Einzelteil durch den Benutzer und den Instandhalter des Endgerätes ein Zugang zur Lasereinrichtung mit höherer Laserklasse als 1 nicht vorgesehen oder verhindert ist.

Die Aufschriften und Dokumentation werden für den Instandhalter gemäß Abschnitt 6.2 nur für die Baugruppe oder das Einzelteil gefordert.

Zugängliche Lasereinrichtungen dürfen ohne besondere Kennzeichnung, wobei auch der Einfehlerfall berücksichtigt werden muss, die Laserklasse 1 nicht überschreiten.



	Begründung:


	Die Komponente, die einen Laser mit einer höheren Laserklasse als 1 beinhaltet, muss selber ausreichend mit Warnhinweisen versehen sein.


	Falls Nein, bitte

Begründung:
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